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MlligenMU Ml Macher Zeitung Nr. 288.
(2889—1) Nr. 6536.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

^aibach wird den Tabularglcmbigerin'
uen des Gutes Steinbüchel bei Stein,
Theresia Tscherne ««iiior, Theresia
Tschcrne.junior undFranziska Tschcrne
aus Laibach oder deren Erben bekannt
gegeben, es sei zur Wahrung ihrer
Rechte bei der executiven Feilbictung
des Gutes Steinbüchl bei Stein unter
gleichzeitiger Zustellung der betreffenden
sseilbictungs - Rubriken für dieselben
der Herr D r . Robert von Schrey in Lai'
als Olinlto!- lu! notiiln bestellt worden,
mit wachem sie sich in das Einver-
nehmen zu setzen, demselben ihre Be-
helfe an die Hand zu geben, oder
einen anderen Vertreter anher namhaft
zu machen haben.

Laibach, am 10. Decembers870.

(2804^^3) ' Nr. 938.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgcrichte Rudolfs-
werth wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Baumgartner ü Söhne die executive
Versteigerung der dem Bincenz Mar in
in Rudolfswerth gehörigen, gerichtlich
auf 23689 f l . 80 kr. geschätzten Rea-
litäten, als des in Rudolfswerth lie-
genden Hauses, der Aecker und Wnth-
schaftsgebä'ude, bewilliget und hiezu drer
Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . O c t o b e r ,

bie zweite auf den

2 5 . N o v e m b e r

und die dritte auf den
2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Bormittags 11 bis 12 Uhr,
nn diesgerichtlichen Rathssaale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswcrth, bei der dritten aber

auch unter demselben, jedoch nicht nnter
16000 f l . hintangegeben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote 3000 ft. Vadimn
zu Handen der Licitations Commission
zu erlegen hat, so wie das Schä'tzungs-
Protokoll und der Grundhuchsextract
können in der diesgerichtlichcn Regi
stratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 30tcn Au-
gust 1870.

Nr. 1352.
Da zu dcr auf den 25. No-

vember 1870 angeordneten zweiten
Feilbietung kein Kauflustiger erfchienen
ist, wird die dritte Feilbietungstag-
satznng am

2 3 . D e c e m b e r 1 8 7 0

vor sich gehen.
Rudolfswerth, am 29ten No-

vember 1870.

(2852—1) Nr. 2265. ^

RcassmlMlmg executiver
Feillmtmlg.

Bon dem t. t. Bczilksgerichlc Scism»
bcrg mird liirmil bct.>n»l gemacht:

Es sei über das Anslichc» des Joses
Gcldaus von Dobropolje loot« Podgorica
Nr . 1, Bezivt Großlasch'tz, gcgcn Anton
Stllfca von Schwö-z wegcil schlildgcn
30 fl. 70 l l . ö. W. e. 8. o. i» die
Rcussumirung dcr dritlcn executiven öffou«
lichcn Versteuerung dcr dem Lttztcrn «.ehüri.
gen, im Grundlinchc dcl Hcrlschaft Scisc»,
brrg 8ud Nlcst.^Nr. 276 vollommc»dcn
H:ibrcalilüt, im gerichtlich erhobcucu Schäz.
zuugSwerthc uon 1556 fl ö. W., s,c-
williget und zur Vornahme derselben die
gcillmluna.s<Tagsatzul,g auf drn

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gc-
lichlSlanzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Rcaliläl
dci dieser Fcilbiclnng auch unter dem Schäz-
znngSwcrtlic nn dc» Meisibict-.udcn hinl^»
gegeben wcrd'.

Das Schätzu»g5ftiolotull, dcr Gnn,d>
buchscxlract und dic ^icilütionölicdillgnissc
können bci dilsem Gerichte i>> len ^cwöl'N'
lichen Amlssllmdcu eiüiieschcn wc,dc>,

K. l. B zi»li<ttciicht Scisrüdr,^ om
1. Septcmdcv 1^70.

l2ft<»0-1) ?ir. 5819.

Zweite excc. Feilbietmlg
Vom gefcuigtcn t, l. Bezillsgcrichle

wird bi k îutt g« ̂ tbci,, daß in der Erccutioni!«
sache dcö Fianz Mc,char vo» Niedcrdors

^ Nr. 76 g:gcu Franz Kromcr von dcnt
, Nr. 33 M o . 162 fl. o. 8. o. die mit
! Bcschlio von 17. August 1870, Z. 3629,
, auf hculc lln^cordnet«! eiste Nealfeilbieluna
l l fo l ios bulb, d^h.r zu dcr angeordneten
zwcilcu Frilt'ieluna m,t t>sm vorigen An«
hange an,

12. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
früh 10 Uhr, hicrgcrichls geschritten wer-
den wird.

Fl. k. Bezirksgericht Reifniz, am 12lcn
December 1870.
^2827^2 ) Nr. 0304.

Zweite erec. Feilbietuilg.
Vom l. t. Bezirksgerichte AdclSbcrg

wild im Nachhange zu dem Edicle vom
17. Juli l. I . , Z. 3677, in dcr Exccu«
lioubsachc dcS Herrn Mathias Wolfwger
oou Plaüiiia gĉ en Martin Sanlcl von
VclSlo pcw. 2l^9 fl. 20 lr. c. 8. 0. be.
laimt grmacht, daß zur ersten Realfcilbic»
lungSlags^tzu»^ ain 22. November l. I .
triu Kauflustiger crschirnen ist, weshalb

am 2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0
zur zweiten Ta^satzuna geschritten weiden
wird.

K. l BrzillSacricht Adelsberg, am
23. Novcmbcr 1870.

(2826—2) ' Nr. 4769.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l, Vczirlsgcnchle Steil!

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Audreys Waland in Stein hegen Mathias
und Anna Lauiic vou Stein, Vorstadt

!Ncnilia,ltl, wegcn schuldiger 150 si. 0.W.
0. 8. l:. in die executive öffentliche Vel>
stcigerung dcr den Letzter» gehörigen, im
Orundduchc dcr Stadt Stein kudMappcn-
Nr. 39 in Rakouc und Viappen.Nr. 6
ln Klaocc und im Gruudbnchc des Bau-
mcistcrüiutcs Stein 8ud Urb.'Nr. 127
vortouimendcn Ncaliläten, im gerichtlich
erhobenen SchätznngSwerthe von 204 fl.
ö W., gewilligt und zur Vornahme der-
selben lie drci Feilbictun^stagsatzungen
auf drn

2 3. December 1 8 7 0 und
24 J ä n n e r uud
24 F e b r n a r 1 8 7 1 ,

jcdcsm^l VonlliNllgS 9 Ul)r, in dicser
Oeiichlsla, zlci mit dem Anhailgc be»

stimmt worden, »aß die feilzubietenden Rea°
litäleu nur bri der letzten sseilbietuna auch
unter lein Schätzuiiqsweitlie an den Meist.

! bietenden hintangeyeben werden,
DaS Schänungspr^lotoll, rer Grund»

! buchsepracl uud die ^icilatioilebebin^nisse
i tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
^ lichen Amlsstundcn eingefrhen werden.

K. l Oc^ill«gelichl Stein, am 6ten
, October I870.

^ (2865- 1) Nr. 17237^

Erinnerung
an Martin R u p e r t , Iatob R u p e r t
Franz Kr ist an von Eischdorf. der«it
unbelannlci, A»fc"lhaltcs, und deren un«

bclannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. f. städt. deleg. Vezilf«.

gcrichle i.^ibach,oi,d den Martin Rupert
Jalob Nupeit, Franz »ristan von O.fch.'
dorf, derzeil nnbclannlcn Aufenlhalle»
und deren unbekannten Rtchtsnachfolglln
bekannt gemacht:

ES habe wider sie Maria Dormis,
durch ihren Vertreter Dr. Pfrffcrer, eine
Klage M . Nn.llennung des Eigenthum«,
rechtes aus die Waldparzelle „iQkli eoillä"
Parz -Nr. 1504, im Grundbuche Herr-
schaft Sonnegg »ud Dom..Nr. ltj<,,
Eint.»Nr. 773 vorkommend, eingebr«cht
worüdcr dic Tagsahung a»f den

10. IH», ner l 8 7 I ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeord<
nrt worbtll ist.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort
der Geklagten unbekannt ist und da viel-
lcicht welchrr von ihnen aus den k. l
Ländern abwesend sein könnte, hat auf
Gefahr und Kosten der Letztem den hier«
orti^cn Advocate« Herrn Dr. Sajooic
zum (^umtHl ad dun« kctum aufgestellt
mit welchem die angebrachte Rechlesacht
nach der a. G. O. ausgeführt und ent.
schieden weiden wird.

Die Geklagten werden daher durch
dlchs Edict zu dcm Ende erinum dak
sie allenfalls zur rechten Zeit selbst »u
erscheinen oder dem aufgestellten Curator
ihreRechtsbehel fcandieHandzuab"
ober aber auch selbst einen an^rn Sack
waller zu bestellen und hiergerichts nom.'
haft zu machen haben, als w i d e n s «<
sich d.e aus ihrer Verabsäumung en
stehenden nachtheiligen Folgen selbst he.
zumessen haben werden.

K. l. städt. deleg. Gezirksgerich, l^ibach
am 26. September 1870.
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Em GaMuslocale
mit Einrichtung und Gewerbe ist mit 1. Jänner 1871 zu verpachten.

Nähere Auskunft im Comptoir dieser Zeitung. (2820—3)

heilt brieflich der 2pccialar;t filr Epilepsie « , v l^ l l»
DDWHMM, >l«v>» ill Ver l i l l , Louisenstraße 15. - Bereilö ülier hundert geheilt, W » > n i » W !

Haar-Hersteller

Erhalter. t
m - |
;;"/ Das huste, sicherste, erlolg-\y

reichste w> tia«lllvnch5mittcl
ist die mil dem l'rivileguimsualenle versehene, neu ClTlIllricnc, 1'oilist ÜltTirte, echte

Jasmin-Creme-Pomade
(Non plus ultra aller Haar|>omaden).

Kegclrecht atigcwemJel, ü b e r r a s c h e n d e r E r f o l g erzielt : kühle Slcllen ties Haii|>-
tes werden vollhaarig, das Ausfallen der Haare wird verhütet, jede Selni|>penbildung beseitigt.
Die Haare werden kräftig und geschmeidig, der natürliche Glanz hergestellt und das Krgrauen
vermieden. - - Kin Tiegel sammL Gebrauehbesehreibung 1 II. fiO kr Mit l'ostverscndung oder
Nachnahme 1 sl. 60 kr. o. \V.

Vegetabilische Haar- umd Bartwuchs-Kraft-Essenz.
Stellt die ursprüngliche Farbe und Schönheit des ergrauten und verblichenen Kopf-

und Barthaares wieder her, verhütet das Ausfallen derselben, beseitigt jede Sehuppenbiblung.
Hei jungen bartlosen Männern erzeugt selbe in kurzer Zeit einen vollständigen Bart. — Eine
Klasi-he sammt Gebraudisanwi.'isung 1 fl 50 kr. Mit l'oslversendiint,' oder Naehnalime 1 fl.
GO kr. ii.W.

Tonische aromatische

Email-Zahn-Pasta.
(Non plus ullra aller l'aslen.)

Unüberlroll'en steht selbe, angewendet als Zabn-KrhalLungs- nud Ki/iniguiiysinitlel, ihi.
Sehwar/e oder gelbe Zähne werden weiss, erhalten ihren frischen Glanz wieder, vermeidet
die Uildung des Zahnsteines, das Zahnlleiscb wird lest, das Lockerwerden und Herausfallen
der Zahne beseitigt Jeder üble Geruch im Munde beseitigt, erzeugt im Munde einen ange-
nehmen Geschmack und milde Küble. — E i n e Dose sammt Gebrauchsbeschreibung 111.20 kr.
Mit I'ostversendung oder Nachnahme 1 II. 80 kr. ii. VV.

Specialitäten-Erzeugungö- und Central-Versendungs-Depot en gross und en detail bei
P. .J. Krcjci,

(2431 -10) I'rivilegiiirn.s-Inbaber
Wien, Mariahilf, Sandwirthgasse 14. I

Depot für das Kronland 14 r a i n einzig- und allein bei Herrn

E d u a r d !?&&tlii> Parfumeur in tLiiilmch. |

Die Farbenfabrik ll08 Johann Zellarzi
! Eisllill^rnbcübrfther )u k m e r e i ^ bn Obcrlaibach D
' (^??? 2) e i l i p f i r h l t ^

i best 8zzt i l»«>K«5»' , licht zu 4 fl., dunkel fl. 3.50 pr. Centner;N

!best N » 2 . ' S z r « t l R , licht 4 ss., dunkel fl. 3.50 pr. Centner. D

Feinstes uietalliuisclies PutKniilvcr
lH in Fässern pr. Centner l; f l . , in einzelnen Paketen, abgewogen, pr. Ctr . 10 f l . 3
^ Die Preise verstehen sich loco Vahnhos Laibach mit Faß und Verpackung. — ?
^ Be i größerer Abnahme Raba t t . — Proben stehen franco zn Diensten, k

(^038—3) Nr. 4253, z

(Krinnclullg
an die unbctalwleu Prälcndenlcn dcr

(Äicgor K r o i n e r s c h e n Coii^ilSlnassi).
Hzull dcil! l . l. Äczillögcüchlc i)tcl>niz

wird den linlicl^lliucll Plälcndclilcn der
Gregor Kromcrschcn Conclüöinassa hicriiül
n i n n c r l : ,

Cö habe Franz Oiuz^n uui, Änchclö^ !
t>orf ')lr. 41, wldc^ dicscldcn die Klage,
«l!s B o l j ä h l l ' nno EiluschcncrtlälU.lg dcr
auf scincr im GlNlldbl!chc dci Hcilschafl
Ncifmz zu ^l l i is lcn odiael Ü îussa >c,l
26. Fcdruar 1827 mit dem Schllldschcinc
uc>!N 24. Februar 1827 intaunli l tcn For» ̂
doling pr. 200 f l . C. M . spinnt A n ^ n g !
«ul^. pilill6. 10. l. M , Z . 425^3, hicuniüi) ^
eingebracht, woinber zur urd^iillichcn u>ül>d-
lichcn Verhandlung die Tagiatzung auf den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

Fluh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 2 9 ,
a. O. O angeordnet und dcu Ocklagten
wegen ihrcö nnbetannlen Aufenthaltes Hcrr
Fiiedrich ^c,gcr von Rcifniz als (^ulll.t0r
äd aotum auf ihre Gefahr nnd Kostcu
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»dc
verständiget, d.ih sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst z» erscheinen oder sich rul.u
andern Sachwalter zu Destillen und anhcl
namhaft zn machen haben, widrigcnS îese
Ncchtesllche mit dem aufgestellten Curatur
ocihandlll weiden wird. — K. l. Aezirk^-
gciicht N l l ^ i z , um 23len Sept^mlicr 1870,

Die jchigm pulitischen Vclhällülsse briliqcn »allil^ilicisj verschieden!,' GchN'lliilliiisirii in dm Cin'sm uüsercr Paftinc;
das P, T. Publicuni ist durch üimu' 2U««S!>«lt prouipta u»d «al i^s Pcrmittlmiss in dcr Lage, blot« <^gm ri„r brschcidrur Eiulngc
das s t e i f e n lind k 'a i ieu dcr Papier«: jüdrömal ^il ««inoui IVutxen alio^libeiitl'ü.

Aufträge auch brieflich odcr telegraphisch, Programme und Auskünfte wclde» bcrcilwilligst nihl'ilt.

Karl Stein,
Comptoir fur Börsengeschäfte,

(2740__7) Wien, I., tiefen Graden 17.

Lose g^egen Raten.
»—D Für die beuorstchl'udeii Ziehungen einpfähle ich:

>I> Oll»«««ilt - ^.«»««5. .........kÄl?/. ^«««...«« 25 5iunltt««w» u ü. 8
', 41, 250 fl. 1854" Lose, . . . . . . . .N^ Ä.'"7 .̂,«.. 30 « u ti. 10
I 5°!« «llmui-NsDUrnnjft-rllA, ««....^Äz^^^«,....<. 26 „ u ü . 5
° 3^. 400Fr.TnrkcnS,e...«.....^^^^^^^^ « 5ü. 5

Z Alle ^Llijr zuja;nml,l m W Mimü5,üle,l a24ss.
^ Mit Erlaq 5er rrslcn 3la!e ist d.>r Käufer schou dcr a < l e i u i g c Besi tzer der Oligiual^osc und der clwa
^ davanf entfallenden Gewinne.

s> DW^ Geld Norschnsse "WW
» D n»f alle <^nttu»lneu Ttaats-, Industrie- ««? ^nttcrie-isfiecten werden zu dc» billinstcu Einsen verabfolnt.

Ein- & Verkauf aller Gattungen Effecten, Gold- & Silbermünzen.

l sllr die ^« l«»„o^ N « , » » ^ , dci<,;lcichc>i für >»<»»«, »?','«»«<,«'„,'<, u»d ««»>'>»» »rerdeu zu deu canlmXesle» Bldiu-
! qunM'n proinpt brsora!.

1 mlit-riomrssni i% 3 fl. ̂ 5 kr. und SO kr, Stein]»el.
Ferdinand F. Leitner,

Hank-, Commissions- und \\ cclislcrgeschiin.
O i- a. 2S 9 3VI u r g a s s e 14.

^ > >" ^ ^ " Äus!r«l,e aus der Provi,,',
! l » ^ »c. ̂ "' '"i! l ic,st anqc.,°.umeu u„d
^ » » schnc!!,!c,̂  eftl'cUuit. "M^z

Vtur I Thlr. Pr. C r̂t.
tostet ein ganzeo Origi»al-l!oö zur Isleu
Abtheilung der vom hohen Staate geneh-
migten und garanlirtrn großen

Geldvcrlosunss,
welche am ^ 1 . Dec. d. I . staltfindct, »vo
nnr Gewinne gezogru werden, dcrcu Oc-
sammlbetraq über

3,332,000 Mark
in 7 Abthcilnngcu, darunter Haupttreffer

alö'cu. «5<>,<M0,
liill,<»«<>, n»<>,<»0<), i;<»,<»<>0, /<<»,0tt0,

l 26,000, 2 i. 20,iI00, it ü IH,000, l l
!. «2,000, l l ,000, l̂ -. 10,000, 2 i,
«000, /< !. «,»,»<), ? i. /»000, l « 4000,

> l 5 !< !l000, »03 ,. 2000, 3 ä l50<»,
i 6 !, l 200 , 20<i « !<»00, 22it i, <̂»0

> ̂  : c . : c . M a r k zur Entscheidung lummcn
- inüsseu,
^ Franiirte Aufträge werden gegeu Ein-

sendung deö Vetrageö selbst nach den ent-
ferntesten Gegenden verschwiegen auSge-

) führt u»d uach uollendeter Ziehung amt-
liche listen und Gewiungcldcr prompt zn-

> gesendet. (2«<l2--«)

' Ä. Voldfarb,
Slaalseffecteu-Hllndlung >n Hamburg.

<3. sehr v»r,,,«hl«« Aufia««

^ " ,».--7H«>«»'

" ^ " ' ' L " " " ^ ^ " ̂ b " in der

"^ Lrd'nuUionslinstnltfür
^ Lonliimo l<i lmklwiton
<̂ < <b«so»d'r» 2«l»»>«»>«) Von

lT «tob», <5urr«nt«'N l l « i» »«««.
A Tägliche Ordinalwi, vl>n '1—4 Uhr.
^ A»ch wirb duilb Horr«spon»«n» be-

handelt und werden bic Vl«d<l«»«n»»
besorgt. (Ohne Poslunchnnl,!»«.)

(2639- 3) Nr. 4252.

Elilluerung
an die uubekanulcn O r t s abwcsei'dcn
Johann nnd Mar ia O r a z e m von A»l '
chelCdoif nnd deren qlcichfullS nnbekanuti

lH'bcu.
! Bo,, ten, k, k. Äcziiti«>jir!chtc i)ic,s,iiz
^ wird te» niil'cs'Ulüten O r l s abwesende«
> ̂ oh.,n>, n»d Äla i ia O r o ^ m von Blichcls-
> tors liud detl» gleichfalls u>!betaln>tcll
^ Crbcn ht,ülnt ci int ier l :
^ Es hade Franz Orazcm vou Biichcls<
do f ^ir. 4 l wider dieselben die Kluge

^ auf Vc.jährt- imd Erloschenellläruug dcr
^ ans scilnn, nn Giundbuche der Herrschaft
,Nc, f ! ! i ; t>ub U i l i . Nr. 440 6t 698 zu
^ihrcn Gnnslc» mit dciu SchuldscheinevoM
9. Iäl iuer 1^35 scit dem 4. Fcbruar
!835 il i t l lbnli ' tcn F«rderu>,gel, pr. 200 fl>,
znsamuisu 400 ft. C - M . sammt Aichalig,

^ «ud pra68. 10. September 1870, Z . 4252,
^ hicramlö eingebracht, worüber zur oldent»
! lichen mnndlichcn Verhandlung die Tag-
satzunss ans drn

! 2 l . D e c e m b e l I 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Aichan^e des tz 2!)
a. O. O . migcordnc! ll»d den Geklai,tcll
wc^cu ihnS unbltaniU,'» Aufenthaltes
He,r Flicdiich L ^ c r von Ncifuiz als
Ounitor aä u«wm auf >hre Gefahr lind
Kosten bestellt wurde.

! Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
ocrsländiqct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter z» bestellen und anhcr
uainhuft zn machen haben, widri^ens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cll'ator
lie,handelt weiten wi ld .

><l, t, Bc^ir l^cr icht Nelfniz, o'N
23. Scplembcr 1870.
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Gin

Stubenmädchen
wird gesucht. Bezügliche Anträge werden

e»tl^cmMom!ncn unter dcr Chiffre: V I

Kapstadt , po«te ro^wuto. <2902-^

Zul^IlachlllNss!
I n dem Hause N r . l7 am alten

M a r k t e hier, auf dem srrqneixchi'» Plaftc l^-
>Mn, sind die

Mckerei-LocaliMcn
stündlich ober zu Gcorqi l«7I imler billis>e>i
Vrdinqmssen zli vninillhcn. Nähere An^lnn,!
daselbst mündlich oder schriftlich im crslen Block
Nassmleits. l2W3 y

Dienst Antrng.
I n cine», l. l. Taliat Districts Verlage >mrd

k>» mel,r sscschtes, inii c,ntrr Cl'üduite vrrsrl'siu-s,
un Tabal-Verlnui lout inirtcü Mädchen. '>ut
Mem Erhall, von, ! Jänner !«7l an anf^-
'wmmcn.

Näl'cre Anslnnfl l-nhiill Fa«,,!) w r m i l ,
Tabak Trasif an der ssranzenöbrllcfe. ( 2 ^ 5 l!)

SchauollchlNuMlUktplah.

Hippodrom.
Vamötaff um 3 Uhr und ^cnntag vtacl>°

mittaqo 3'/.. Uhr

Production ä la Blondin.
^nr Vic'ffüüng del'Vcüstt'lliiüg wild der Schnri-

drr v°i> Pari^ lluf^ofilhrt.
Herr N e n c v a i i t wiid a»s drin Slile die

»»ßcrordrnlllchsttn lind schwieiic,stt!! i'eisluiiss!»
"'it seinem Kchnblarien lind den qrußlirli^ln
T'chuellaiif nusfilhren, nnd !,N!N Schluß srim'
^'-lähnlie Großmnülr >!dcr dl!i< M F»b hohl
"»d ^ o ss„si lnüli' Seil anf s^üci' Schülern
Uagel,. Vorhe!ql-l,.'nd «üsievoldeiUliche Porslillun.
Nsü der hührren Gynuinsül n»d V.illet. Ei» dn.
lUrr noch nil» geselü'ülr

Kautschukmann
wud aus,!>lovden!!ichci< l.'M'ü. N ^ " Mnü bil'
<", um daß vill,' V>!,l»ssilen ^ l vermeiden, da«
v/Mirte Pn!),^,,^ M<i>!e»ll !! Iv, lil!rM»der die
valste) zu il,i,„. Hj^,i i,idct >l<^de»sl e,n
lli.^!l!) ^ic Direct ion: Li«'>»«'Vi»»<.

VilitHiiisiloi'lVr
Malzextract-

BONBONS
> > nach Oppolzer u. Heller,
W ^ Prof. an der Wiener Klinil,
M W ein n»>»jr^««l«>»»«ftS»
W > >', nz»n,»nt, dem nntor
> U nl l«,, jetzt im Handel vor
» > kolnluel lden, l'esl»ndcrH vov

»»»»««'>»<.«?« swell l'lllß a»i< Zücker er-

2<« , , , n M « »< > , ^i« l » , » l « x , > « l t »
»»«'»» ?c. d r H«»« >'«>»^ e i i l z u r ä u -
:«!?», !!!,d das mit der >><>D'V"scheu

i l l iututzluei«^ nicht ;„ vev
wechseln ist.

Aus l̂  Allsstellnn^rn prämiirl.

Gcgen >)«sten, Heiser-
keit u?Verschleim«Nft.
MW^ Per Carton 10 kr. ^ W U

i Feiner in Büchsen 66 lr. nud 40 lr., in
Dosen 21 lr.

Anevkenuung.
^ k p r ö « im Aradrr Comilate,

25). Mai 18?U.
„Bitte nii, Ihren bei V r u st I e i b r n

„ , l ö H e i l m i t t e l anerlannteii Malz-
„exlinct nebst Malzcftract - Bonbons u„d
„Äinl;er>> acl' Chocolade ?r.

! . j . <x,l,,U»."

! UM" Depots für Laibnch.'^W^
! Oci Herr» Apulheler Q<T«>in>'
! >>i«'>»v»^, Kiiudschaft^pla^ — nnd bei

Verr» »R«»«»n«,» I"«»«'«!»«. I m
lil'lissen .^lrail l nnd in .I lärxte» auch
bei den Apulhel^rn u»d ilaliflenleü.

Wilh.lmsdorscr Malzftrodnrtcn-ssabrit

(2<î <> l j (Wien)

A. POPOVIČ
empfiehlt auö seiner neu etal'lirte,«

Schnitt-, Weiß- uud Mttül larcn -Sllndlung
»in Haiiutnlatz in Laihacli

sm> reich smtirtes ,md qeschmack̂ .ll newählle«, i'^er nller i n - >»,d ̂ «1^n6i«oUsn »loÜ68to«l'«
f'<> ^ l e l Ä e i S b ^ I « W l i s ""d i l lu^N8tücI»« i- alln 'Arl, ,em nach d n̂ >n».s!e,> » l o ä e i «n

» ^ N ^ i r n / ^ k ^ "lle ̂ un^oi i . in.d Sei6en.rntte^^ren nnd viele
°"bere ? 1 n l ! mit der .̂ »sicher.mg der reellsten Ved.ennna,. cstcct..i»'t m,.>vm»c,e VHllnngm
"Uf dll« schueUste und allcrbilliaftc. l-"« ^)

Ausverkauf
in der

Tuch-, Leinen- und Schmltuilmren-
HanÄung

desHeinricli Skofllai*
<2.„2_„ am Hauptplch,n ^awach.

^ ^ ' / v ? ^ ' ^ ' ^ . . ^ ' l l c " S ^ ' " ̂ nd^'ttchen^um'Il'"r.'^ >' fl,
B ! ^ ^ . a i ^ " / v e ^ e d e n e . ^ e ^ e n von ^> ,r, di. ' sl. .0 . .
TUachspo.naden in alle.. Farben v ' ^) ̂  .,() lr. ^ > ' . - N
>lal,„ftastr«, M..«dw<,s,er u°n .X» l b s ^ fl. ( ^ , . ,)

WWM^UWM ^
Eingerichtete C a r t o n s sanmU Par »mer.en lion 5,'» I. b,S 5 fl

Per Nachnahme "'sendet die?lp°thele znm .he.l^e., ^ ' v . l d " dei,
, ^ U ' lliiiistl> Vestellima, we»ic,stei,ß l fl. ü. W.

Fhilipp iVustein,
in Wlcn, I»li» nit ens»»*««' \r.«

K. König's
IRISH PARAFFINÖL

für Petrslemn-Lampen.
Ausgezeichnet mit der großen silbernen Medaille.

Dasselbe ilbertriffl an Leuchtkraft, Grrnchlofiylrit, sparsamem Brennen und O-fohllofigleit
all« !,î < jetzt bekannten nud annoncirten Petroleumsorten.

En, Originalfaß mil circa 230 bis 240 Pfund per Centner fl. 20. Muster wird fianc»
znglslinbt.

«. «««lU,
(2«W -N Weinhaus, Iohanne^gasse Nr. 32, bei Wien.

! l«»«l«h>s 8«5>R0«'«, Nähmaschinen-Großhändler
bisher Gesellschafter der Firma l lodor« <«. rr tvAiHl lA«^,

ufforirt zu folgenden billigst berechneten Detailpreisen seine vorzüglichen NähmasckmeN'Fabricatf
H»,^ ' des Anslandes:

^^>H^ Die l l ln^sr . I ' ^ ln lUvN' l l ^b lu^UoMu« mit allen App«»ttn, »«lBßllch
V̂  M gute« Fllbricat, von Llcmcn« MüUcr in Dlciden 5 . . . i>. w. fl, »5.
/"^b>3X ^ '^ <Srov«r Hi »«,Il«r»I?^I»lu»,»«!l»ln« Ni.Ä mit Nppar«ttN

/V^ ! (/ ̂  W ^ zum Hantcinjasje», Wulliicn, Täuiiic» zc. <ür Hcrien!chntiber^ o, W. ft. iib,
N^I!.^» ikv^», »nv D'k Ql>ov«r H- »^! l«r. »kbu»»,<zkln« i»li. 4̂ <Ui Damen

,,<W3WVH'^KHs schncider ö. N. st. ?«.
^ ^ ^ ^ ^ i ' " ' W ^ D't 1Vl>«vl«r H ^V1l»on-»ii,lin»«,»«tiln« »li. » mit alltn

U^->l»?!T" ^ >»«lM Nvpl»latcn sil, Wlischefabricatioi! . . . ii. U. fi, «0.
>^l ^ ^ ^ / ^ ! / >^1M^^'? IU»»»!b« iü clwn« «clingcrcr Qualität zu ö. W. fl. ?V.
Z » V Ä ^ ^ s / W ^ l ^ ^ D'° ^ , " ' " ? ' ^ ^ ^ ^ ' ' ' ' ^ " ^ ''^ l' mit bem Medaillon von
W ^ ^ Ä ^ » ^ ! /, <2eMH <tlia« Howc ^uu,, für Schuhmacher, auch si!r Herrenschneider ö. W. fi. »U.

!///l» «V^^M^^« ) Schuhmacher,!! ö. W. fi. 1»5.

"n> Apparaten «. «V. fi. 4l.
^ ^ M W ^ « ^ ^ ? ^ ^ ^ ^ Die ll»tt«n»U»l» » H»»»HniU»lN»»vl»lu» ..I^l »i!sl«'i«<«««"

». i-^s^?^/^ ! »/^^^^ ssröfn'rct! Forniat û ö. W. ft. > .̂
° ^ - i — ^ ^ ^ ^ > l ^iv.,.^, ^,^ ^VUooR H 01db»'»ll, l l i»»«<,ll ln«, kleinere« Form«t zu ö. w . fi. »0

^" und andere mchr, den ausgeführten Preisen entsprechend.
Bedienung reell und conlant, - Nur bcftes, sehr gediegenes ^abricat vorräthig.

D V ^ wiedcrverläufcr werden newiinscht für jede Ttndt der öfterreichisch-ungerNche»
Monarchie. Reisende erhalten Provision. "W» (li«i»i - l)

Casino - Anzeige.
Die Vornahine der Wahl der Directionsmitglieder des Vaftno-

VereineS für die austrctcude Anzahl derselben, sowie der beiden Uech-
lmugsrevidenten wird am

Sonntag den 18. December 1870,
Nachmittags 3 Uhr, in den Bercinslocalitäteil stattfinden, wozu die wahl-
berechtigten beständigen Mitglieder hiemit eingeladen werden.

Laibach, am 10. December 1870. (2854—2)

Die Oasinovereins-Direetion.

(2886—2) Grt.-Wr. 2814

Sparcasse - Kundmachung.
Wegen des pro UU. Selnefter A G 7 O vorzunehmenden Vtech'

UUNfts:Äbschlufses werden bei der gefertigten Sparcasse vom

1. bis inclusive 15. Jänner 1871
weder Zahlmlsten anstenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

P f a n d a m t
am 30. December 1870, 5., 12., 1». u. 19. Jänner 1871
fin da« Public»«! geschloffen.

Laibach, am 13, December 1870.

Krainische Tpareasse.

H Empfehlenswerthe G

^ Nttihnachl8geschellke ̂
j l^ zu billigen greisen bei M

H Niklas Nudhalzcr, U
XTli»"in.»clier lind Optiker.

Deutsch amerikanisches

I Nähmaschinen-Lager
(nur Orlglnnl ssabrilate) »

! U U l ^ aller Systeme "^DU ^

sür Familien, Schneider, Sattler, Schuhmacher, ^
allen Anfordernnnen entsprechend, lierabstesetzte Preise.

Unterricht „ r a t i o , faßlich (schnelle Methode); Garantie dir '
nrdßtmögliche. !

Dlitelluttl^n wrrden brstcns rffcctuirl. Verpackung gratis !

Seide, Hwirne, Nadeln und Qel billig. >
l M N) Empfiehlt Caroline Rudholzer, J

^ongr>'ßplatz ?ir. 25.
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Assecuranz gegen körperliche Unfälle.
Turnern, Jägern, F e u e r w e h r l e u t e n , Reisenden

und Arbeitern,
^ überhaupt allen denjenigen Personen, welche gemäß ihrer Beschäftigung außergewöhnlichen Ge-
)/ fahren ausgesetzt sind, wird die Asseeurauz beiui ^ » « 8 S « ' V » t « » ' dringendst euipfohlen. Die
D Bedingungen sind sehr vortheilhaft.
U Prämie für ft. RO4Z45 Capital, zahlbar im Todesfalle, fl. 1.50 und f l . 2.
ß „ ft. RQO Rente, zahlbar iin Falle der Erwerbsunfähigkeit, f l . 2, fl. 3.
^ „ ft. >4Z wöchentliche Entschädigung ilu Falle der Erkrankung f l . 4.

^ Das Äctien-Capital des llon5srvator betragt > ßßEV4V TVTVTV R> O . H G .
! ^ A S i R t S i » Werden zu sehr günstigen Bedinguugen angestellt.

Nähere Auskünfte, Prospecte nnd Antragsformulare ertheilt

^ die General-Agrntschaft Lailmch
^ des ,,4^»»«lWSl'V»to«'^^ Gesellschaft zur Versicherung gegen körperliche Unfälle, in H V l ^ i « :

F. X. Ambrosch.
(2887—1) Comptoir: Sternllllee, Fijchel'jches Haus Nr. N , l . Stock.

S Einladung I
| der kraliiisctieii Sparcsmse in Lallracli |

I zu einer Preisbewerbung f
% die Anfertigung eines Bauplanes für ein Oberrealschul- I
| gebäude und eine separate Turnhalle betreffend. I
1 . %
§> Die Laibacher Sparcasse beabsichtiget in der Stadt Laibach ein O b e r r e a l s c h u l - ä£
0) gfebäUi&e mit 7 Jahrgängen und eine separate Turnhalle neu zu erbauen, und hat für jenen | £
^ Bauplan, der zur Ausführung gelangt, eine Prämie von 1 5 O O II. und fiir den als zunächst if
/^ besten anerkannten eine Prämie von 1OOO II. bestimmt. ^
^ Die beiden prämiirten Baupläne werden ein P]igenthurn der Preisgeberin. ^
^ Die zur Concurrenz bestimmten Baupläne sind sammt den bezüglichen Kostenvor- ^
| anschlagen M m E | | d e ̂ ^ ^ ^ ^ |
})4 an die Direction der krain. Sparcasse in Laibach einzusenden. $£
| | Die Herren Architekten werden demnach freundlichst eingeladen, sich an dieser Preis- S |
;; bewerbung betheiligen zu wollen. ^
: Das Bauprogramm nebst dem Situation«- und Profilplane, dann die Preistabelle, sowie gu
^- weiter nöthige Auskünfte werden jedem Bewerber auf Verlangen von der gefertigten Direction <f
)\l sogleich erfolgt. | |

1 Die Direction der krain. Sparcasse. |s
£ Laibach, 15. December 1870. 'Š
/ | • (2899-1) ^

»rn<l nnd ««la, von I g u » , » »leinmayr t Fedor Number, W «aibach


